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CDU-Fraktion 
( Antrag Nr. 0757/2009 )

Eingereicht am 02.04.2009 um 14:45 Uhr.

Ausschuss für Arbeitsmarkt, Wirtschafts- und Liegen schaftsangelegenheiten, 
Ausschuss für Haushalt, Finanzen- und Rechnungsprüf ung, Stadtentwicklungs- und 
Bauausschusss, Verwaltungsausschuss 

Antrag der CDU-Fraktion zum Messe- und Kongressgesc häft in der Landeshauptstadt 
Hannover

Antrag zu beschließen:
Die Verwaltung wird aufgefordert, ein Konzept zur dauerhaften Optimierung des Messe- und 
Kongressgeschäfts in der Landeshauptstadt Hannover vorzulegen. Dabei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen:

1. Erhalt und Nutzung des Kuppelsaals im Hannover Congress Centrum.
2. Überprüfung von Möglichkeiten der anderen Aufteilung des Kongress- und 
Messegeschäfts zwischen der Deutschen Messe AG und dem Hannover 
Congress Centrum.
3. Prüfung der Machbarkeit den Kuppelsaal in einen Konzertsaal umzubauen.
4. Prüfung der vollständigen Aufgabe des Standortes Hannover Congress Centrum, mit 
Ausnahme des Kuppelsaals, sowie die Zuführung des Geländes einer anderen 
städtebaulichen Nutzung zur Finanzierung von Punkt 3. unter Berücksichtigung des 
Parkplatzbedarfes.
5. Prüfung einer möglichen Zusammenarbeit der gastronomischen Aktivitäten zwischen 
der Deutschen Messe AG und dem Hannover Congress Centrum.

Begründung:
Die Landeshauptstadt Hannover hat vielfältige Kapazitäten zur Ausrichtung von Messen und 
Kongressen. Derzeit findet der Großteil der Messen und Kongresse auf dem Messegelände 
sowie im Hannover Congress Centrum Stadt. Um das Messe- und Kongressgeschäft in 
Hannover optimieren und im nationalen sowie internationalen Vergleich wettbewerbsfähig 
bleiben zu können ist es sinnvoll ein entsprechendes Konzept zu erarbeiten. Auch vor dem 
Hintergrund, dass mit dem Neubau des Herrenhäuser Schlosses, ein weiterer Wettbewerber 
auf dem hannoverschen Kongressmarkt vertreten sein wird, ist die Erarbeitung eines 
Konzeptes erforderlich. 

Rainer Lensing
Vorsitzender

Hannover / 03.04.2009


